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       +++  Weihnachtsideen bei Edelhoff +++  Vitamine für den Winter  +++  Märchenspiel im CEDIO  +++  Ergotherapie  +++  Akkupressur bei Philailux  +++    

Festliche Gestecke

Die Weihnachtsmann-Parade, alles für die Bunten Teller und für 
den festlichen Mittagstisch während der Feiertage und dem Jah-
reswechsel finden Sie bequem und übersichtlich in unserem Su-
permarkt. 2 Stunden kostenlos parken in der Tiefgarage!

Heller Lichterglanz in Ihrem Center



Weinachtsideen bei Edelhoff +++  Vitamine für den Winter  +++    Märchenspiel im CEDIO  +++  Ergotherapie  +++  AkkupressurStorkower
Bogen

Die Weihnachtsgans

Auguste
Ein musikalisches 

Theaterspiel
frei nach der Erzählung 

von Friedrich Wolf
für Alt und Jung,
Kind und Kegel.

Mit dem Musiker Dietrich Pet-
zold und den Schauspielern 
Bettina Schubert und Burk-
hart Seidemann vom Hacke-
schen Hoftheater Berlin im

Vorstellungen:
Freitag,  16. Dezember 2011, Beginn 17.30 Uhr
Samstag, 17. Dezember 2011, Beginn 11.00 Uhr und 14.30 Uhr
Sonntag, 18. Dezember 2011, Beginn 11.00 Uhr
Eintritt: 10,- €, ermäßigt 5,- € für Kinder, Rentner und Arbeits-
lose. Für jedes weitere Kind 2,- € Familien-Rabatt.
Vorbestellungen erbeten unter: Tel/Fax: 030-28 32 587 oder 
per E-Mail an: burkhartseidemann@gmx.de

Gesund durch den Winter
Obst und Gemüse im STORKOWER BOGEN

Gesunde und vitaminrei-
che Ernährung ist einer der 
Schlüssel zum Vorbeugen von 
Erkältungskrankheiten in der 
kalten Jahreszeit.
Der hohe Anteil von Vit-
aminen in Südfrüchten ist 
nachgewiesen und wirkt sich 
positiv auf Blutdruck und 
Cholesterin aus. Mandarinen, 
Apfelsinen und viele andere, 
auch weniger bekannte Süd-
früchte, helfen die Vitamin-
bilanz günstig zu beeinflussen 
und uns erkältungsfrei durch 
den Winter zu bringen.

Neues von den  Gardinenspezialisten
Eine angenehme Lichtdurchflu-
tung, ein attraktives Kleid für die 
Fenster, Blickschutz von außen–
das bieten Ihnen Gardinen in ver-
schiedensten Ausführungen. 
Ob an der Schiene, an der Stange 
oder am Seil, je nach Platzangebot 
und Raumausstattung werden Sie 
von den Frankes individuell bera-
ten. Ob fertig konfektioniert oder 
nach Ihren Maßen, für die Kreati-
vität gibt es keine Grenzen, denn 
jede Fensterlösung lässt sich auf 
Ihren Wohnraum unter Berück-
sichtigung des Mobiliars abstim-
men. 
Zum Service gehört natürlich 
auch das Nähen, Ändern und 
Anbringen, auch von Gardinen-
stangen- und Schienen. Besuchen 
Sie die Gardinenabteilung bei 
Farben Franke, vertiefen Sie sich 
in die umfangreiche Ausstellung 
und lassen Sie sich Ihre Variante    
empfehlen.

Weihnachtsbasteleien
im Kreativkaufhaus

Lotto, Tabak, Theaterkasse und Post-
dienst jetzt am Centerbrunnen
Leider konnten wir es nicht beeinflussen: Die Postbank be-
treibt ihre Filiale an der S-Bahnbrücke nicht weiter. Sie hat 
sich entschieden ihre Finanzcenter immer weiter zu reduzieren 
und nur noch an einigen Standorten, wie zum Beispiel an der 
Frankfurter Allee, zu öffnen. Wir haben uns aber gemeinsam 
mit unserer Mieterin Frau Kutz von der Tabakbörse bemüht, 
dass der Postservice, eine zur Post AG gehörende Einrichtung, 
an unserem Standort verbleibt. So bietet  Ihnen Frau Kutz nun, 

zusammen mit ihren Mitarbeitern, den Postservice neben dem 
bisherigen Angeboten der Tabakbörse, am Brunnen des Centers 
an. Zu diesem Service gehören alle Leistungen des postalischen 
Angebotes, wie Briefmarken, Brief- und Paketverkehr, sowie 
sonstige Liefersendungen. Für Zahlungsverkehr oder Geldau-
tomaten hat sich die Postbank, die ja jetzt auch zur Deutschen 
Bank gehört, leider nicht entschieden. 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9–18 Uhr, Samstag 9–12 Uhr
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>> Eigentlich wollte ich nur meine Mal-Utensilien im Kre-
ativkaufhaus vervollständigen und war überrascht, wie 
liebevoll das Center in Vorbereitung zum Weihnachtsfest 

geschmückt worden ist. Interessant, was sich hier entwickelt hat: Es ist lebendig 
geworden auf dem Hof mit dem Brunnen, auch in dieser kühlen Jahreszeit. << 

O-Ton

Langsam entsprechen die Temperaturen auch der Jahreszeit. Schnee und 
Glatteis kündigen sich bereits in weiten Teilen Deutschlands an. Die Un-
fallversicherung der R+V schützt Sie weltweit und rund um die Uhr, ob im 
Ski-Urlaub oder zu Hause. 
Sprechen Sie uns an. Wir zeigen Ihnen, wie Sie sich für die Folgen eines 
Unfalls optimal absichern. 

Franz-Jacob-Str. 2C, 10369 Berlin
Tel.: 030-55 42 736
Fax: 030-55 48 7914
E-Mail: alexander.bahn@ruv.de

Jubiläum im Center:

im „Storkower Bogen“

• stationär • ambulant • betreutes Wohnen •  

• Fachpflege Beatmung • Fachpflege Wachkoma •

5 Jahre Zentrum für Beatmung und Inten-
sivpflege: Und weiter auf Wachstumskurs 

Gerade erst am 1. Dezember 2011 hat das Zentrum für Beat-
mung und Intensivpflege mit zwei großen Festakten im CEDIO 
im STORKOWER BOGEN sein fünfjähriges Jubiläum gefeiert. 
Eingeladen waren am Nachmittag alle Bewohnerinnen und Be-
wohner, ihre Angehörigen und vor allem auch die Ehemaligen, 
die erfolgreich im Zentrum für Beatmung und Intensivpflege 
von der Beatmungsmaschine entwöhnt werden konnten und in 
ihre Häuslichkeit zurückgekehrt sind. Die Abendveranstaltung 
galt dem Dank an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, so-
wie den kooperierenden Firmen und Partnern, vor allem auch 
aus dem STORKOWER BOGEN (siehe Aufstellung der ge-
schäftlichen Partner). Und bereits im Januar 2012 beginnen die 
Baumaßnahmen für zwei wichtige Projekte im STORKOWER 
BOGEN: 
Ein Herzenswunsch der beiden geschäftsführenden Gesell-
schafter des Zentrums für Beatmung und Intensivpflege geht 
mit dem Kinderladen „Storkower Wurzelzwerge“ e.V. in Erfül-
lung. „Im Grunde haben wir den Kinderladen schon immer 
geplant. Umso mehr freuen wir uns, dass es jetzt endlich los 
geht“. Bei einem der größten privaten Arbeitgeber im STOR-
KOWER BOGEN mit 131 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
ist es jedes mal wieder eine Freude, neuen Nachwuchs begrü-

ßen zu können. „Die Zwillinge Liesbeth und  Arthur haben 
uns jetzt bereits zum 18. Mal zur Oma und zum Opa gemacht“, 
sagen die beiden Geschäftsführer Heike Dreier und Dr. Wolf-
gang Kalkhof vom Zentrum für Beatmung und Intensivpfle-
ge. „Der Kinderladen wird auch Kindern von 1 bis 6 Jahren 
,den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern anderer Firmen im 
STORKOWER BOGEN und auch im Kiez zur Verfügung ste-
hen. Voraussetzung ist natürlich, Mitglied im Verein „Storko-
wer Wurzelzwerge“ e.V. zu werden“, ergänzen die beiden Ge-
schäftsführer. „Einfach bei uns melden, wir freuen uns über 
jede Anfrage“. Der Kinderladen wird im 1. OG, im Haus 4 A 
entstehen. Direkt darüber im 2. OG Haus 4 A entsteht die Er-
weiterungsstation für Menschen im Wachkoma Phase-F mit 12 
Apartments für Betreutes Wohnen, die aus Kapazitätsgründen 
erforderlich wird. „Wir freuen uns über die sehr gute Nachfra-
ge nach unseren  60 Plätzen für außerklinische Beatmung und 
Wachkoma Phase-F in Haus 4 D und 4 E im STORKOWER 
BOGEN, wir bewegen uns seit Monaten an der Kapazitätsgren-
ze, so dass diese Erweiterung dringend erforderlich ist“, sagt 
Frau Dreier. Bleibt zu hoffen, dass die Lärmbelästigung durch 
die Umbaumaßnahmen nicht zu groß sein wird. 
Kontakt: Heike Dreier, Tel. 030 285 03 101.

Nachmittagsveranstaltung für Bewohner mit buntem Pro-
gramm, Kaffee und weihnachtlichen Gebäck im CEDIO.

Am Abend ein Programm und Ehrung von Mitarbeitern 
und geschäftlichen Partnern für gute Zusammenarbeit.

Frau Dreier und Herr Dr. Kalkhof  begrüßen die Partnerfirmen und Mit-
arbeiter zur Jubiläumsveranstaltung und ziehen eine positive Bilanz.

Obwohl das Wort vom „Pflege-Not-
stand“ die Runde macht, „sind wir in der 
glücklichen Lage, dass wir immer noch 
Initiativbewerbungen von examinierten 
Pflegefachkräften bekommen“, sagt Frau 
Heike Dreier, geschäftsführende Gesell-
schafterin des Zentrums für Beatmung 
und Intensivpflege im Storkower 
Bogen. „Dennoch bieten wir ab die-
sem Jahr selbst die Möglichkeit, die Aus-
bildung zur examinierten Pflegefachkraft 
bei uns im Zentrum in Zusammenarbeit 
mit kooperierenden Schulen zu starten 
und zu absolvieren. Wir freuen uns, dass 
gleich 6 Auszubildende von diesem An-
gebot in diesem Jahr Gebrauch gemacht 
haben“, ergänzt Frau Dreier. „Im April 
2012 startet das nächste Ausbildungs-
jahr. Wir würden uns freuen, wenn sich 
engagierte junge Leute mit guter Sozial-
kompetenz gerade aus dem Kiez bei uns 
bewerben würden“, motiviert die Pra-
xisanleiterin und Bevollmächtigte der 
Geschäftsführung, Frau Annett  Zimpel. 
Auf den einzelnen Wohnbereichen wer-
den parallel Praxisanleiter ausgebildet, 
die die Auszubildenden betreuen und 
begleiten. Kontakt: Annett Zimpel, Tel. 
030-28 5 0 31 00. 

Um den besonderen Anforderungen im 
Bereich außerklinische Beatmung und 
für Menschen im Wachkoma Phase–F 
gerecht zu werden, investiert das Zent-
rum für Beatmung und Intensivpflege 
auch nach Abschluss der Ausbildung 
intensiv in seine Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter: „Wir freuen uns, dass wir 
für unsere Pflegefachkräfte die Zusatz-
ausbildungen „Grundkurs außerklini-
sche Beatmung“ (80 Stunden) sowie 
„Pflegeexperte für außerklinische Be-
atmung“ und „Pflegeexperte für Wach-
koma Phase–F“ (jeweils 250 Stunden) 
durch unseren Kooperationspartner und 
neuen Mieter im STORKOWER BO-
GEN, die BAWIG aus Essen, anbieten 
können“, stellt Frau Dreier freudig fest. 
„Die genannten Ausbildungen entspre-
chen genau den aus dem medizinischen 
Bereich kommenden Anforderungen 
an die erforderliche Qualifikation der 
Pflegefachkräfte, die inzwischen auch in 
veröffentlichten und allgemein gültigen 
Leitlinien ihren Niederschlag gefunden 
haben“, erläutert der Chef und Leiter 
der BAWIG, Herr Marcello Ciarrettino. 
„Man lernt eben nie aus“. Kontakt: Herr 
Ciarrettino Tel. 020-

Das Unternehmen bildet ab diesem Jahr 
erstmalig examinierte Pflegefachkräfte aus

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit im Center bei:
•	 Bären-Apotheke, Dr. Keller: Medikamentenversorgung unserer Bewohnerinnen und Bewohner
•       Logopädische Praxisgemeinschaft Alexander Dobslaff & Arlett Nowak: Logopädische Unterstützung
•       Praxis für Ergotherapie Bohmann: Ergotherapeutische Versorgung
•       Expressreinigung & Änderungsschneiderei: kurzfristige Reinigungs- und Näharbeiten
•       Der Bäcker Feihl: frische Backwaren, Kuchen und Gebäck für unsere Kaffeenachmittage
•       Berliner Volksbank: Geldverkehr
•       Farben-Franke: Malerarbeiten, Gardinen, Fußbodenbeläge
•       Blumenhaus Quynh-Anh / Obst und Gemüse: Blumendekorationen und frisches Obst 
•       Asia Bistro Sonla: Einladung unserer Gäste  zu appetitlichem Gedankenaustausch 
•       Tabakbörse und Theaterkasse Fr. Kutz: Theaterkarten für Ausflüge unserer Bewohner und Postdienste
•       Schlecker Drogeriemarkt: Kosmetischer und Pflegebedarf
•       Schuh- und Schlüsselservice: Schlüssel für Bewohner und Mitarbeiter, urkundentaugliche Stempel
•       Kaiser’s Frischemarkt: alle Waren für den täglichen Bedarf
•       „Brillenschmiede“ Augenoptiker: Sehhilfen, Messungen, Korrekturen, Reparaturen
•       Kopier- und Büroservice: Drucksachen, Beschilderungen und Plakatierungen
•       Werksküche: Speisenversorgung unserer Bewohner und Mitarbeiter
•       BAWIG: Fort- und Weiterbildung unserer Pflegefachkräfte
•       Centermanagement: Konferenzräume, tolle Mieträume, und: Wenn wir mal nicht weiter wissen. 

Die Geschäftsleitung Heike Dreier, Dr. Wolfgang Kalkhof

Der Storkower Bogen als Markenzeichen
Auf den Intensivstationen der Kliniken und in Reha-Einrichtungen in Berlin und 
Brandenburg lautet häufig eine ärztliche Empfehlung: „Geben Sie mal den Ange-
hörigen das „blaue Heft“ vom Storkower Bogen mit (der Flyer vom Zentrum), das 
sollen die sich mal anschauen“. Das ist doch eine schöne Empfehlung und zeigt, wie 
bekannt wir und der Storkower Bogen in den fünf Jahren geworden sind 
und dass wir uns mit dieser Leistungspalette in der Fachwelt etabliert haben.



erneut blicken wir in der Weihnachtszeit auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück. In unserem Center gab es Verände-
rungen: Einige Mieter haben ihre Flächen vergrößert, 
es sind neue Mieter dazugekommen. Die Tabakbörse ist 
in das Gebäude des Bäckers gezogen und hat für un-
seren Kiez zusätzlich den Postdienst übernommen. 
Bäcker Feihl hat an exklusiver Stelle sein Bistro eröffnet 
und Sie haben nun auch einen direkten Zugang vom 
Bus- und S-Bahnhof. Die Reihe „LeseBogenBühne“ und 
auch die „Klezmerfeste“ in unserem CEDIO waren er-
folgreich und werden fortgeführt; beide hatten hohen 
Zuspruch bei Ihnen und sind ein Stück Kultur im Wohn-
gebiet. Nicht zu vergessen die Aufführungen des Thea-
terspiels „Die Weihnachtsgans Auguste“ jedes Jahr kurz 
vor Weihnachten.
Ein gutes Beispiel für die Zusammenarbeit verschiedens-
ter ansässiger Einrichtungen miteinander im Center 
gibt das „Zentrum für Intensivpflege und Beatmung“, 
das fast alle anderen Unternehmen  durch geschäftli-
che Kontakte miteinander verbindet– zum gegenseiti-
gen Nutzen, was uns als Centermanagement natürlich 
erfreut.
Auch im Namen der Betreiber unserer Geschäfte, medi-
zinischen- und Serviceeinrichtungen sowie unserer Mit-
arbeitern wünsche ich Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und eine gesundes, erfolgreiches 2012!

Ihre Jutta Eggeling
Centermanagerin
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Wussten Sie schon?

Centermanagement

19. Dezember
Weihnachtsoratorium, Kreuzchor
Philharmonie, ab 52,25 €

26. Dezember
Dresdner Bläserweihnacht, L. Güttler 
Berliner Dom, ab 25,85 €

1. Januar
9. Sinfonie, Barenboim
Schillertheater, ab 44,10 €

Konzerte & Veranstaltungen

Liebe Leserinnen und 
Leser,
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Karten und die Übersicht aller 
Programme in Berlin erhalten Sie 
in der Tabakbörse und Theater-
kasse im Storkower Bogen.

Schriftlich nachvollziehbar ist sein Aufstellen 
zum ersten Mal im Mittelalter. Zum Weihnachts-
fest im Jahre 1419 stellte ein Freiburger Bäcker-
meister in seinem Laden einen Baum auf, behan-
gen mit Süßigkeiten und Gebäck, was besonders 
das Interesse der Kinder weckte. Nach Neujahr 
durfte er von den Kindern geschüttelt werden 
und sie konnten so an den süßen Schmuck gelan-
gen. Zum Ende des 16. Jahrhunderts sind solche 
Bäume auch bei den Handwerkerzünften über-
liefert. Anfang des 17. Jahrhunderts gehörte 
das Aufstellen solcher geschmückten Bäume in 
vielen Teilen Deutschlands schon zur Tradition. 
1611 hatte eine schlesische Herzogin die Idee, 
ihn erstmals mit Kerzen zu schmücken–
den Weihnachtsbaum.

Traditionelle Akkupressur
Unter den Behandlungsmöglichkeiten Körpermassage, 
Aromatherapie, Fußmassage, 4-Handmassage, Massa-
gen für Frauen in der Schwangerschaft und Dehntech-
niken der Muskulatur ist die spezielle Ganzkörpermas-
sage, die Akkupressur, ein erprobtes und herausragendes 
Mittel für Schmerzfreiheit. 
Durch sanften Fingerdruck wird eine Harmonisierung 
von Energieströmen erreicht. Die wirkungsvolle Unter-
stützung des Effektes kann  durch Körperstempel in Ver-
bindung mit speziellen, originalen thailändischen Ölen 
erheblich gesteigert werden. Besonders tieferliegende 
Muskelverspannungen und Verhärtungen werden da-
durch gelöst. Der Kreislauf und der Stoffwechsel werden 
aktiviert. 
Kontakt:
Philailux Medizinische Thai-Massage und Therapie
Storkower Straße 207A
Tel.: 030-97 60 49 44
E-Mail: praxis@philailux-massage.de 

Besuchen Sie uns auch im Internet

www.storkowerbogen.de

Inhaber U. Schlupeck
Leistungen:
• Schlüsselanfertigung
• Komplette Schließanlagen
• Schuhreparaturen 
• Schleifarbeiten

Mo.–Fr. 9.00–18.30 Uhr, Sa 9.00–13 Uhr
Franz-Jacob-Straße 2 B, 10369 Berlin

ERgotherapiePraxis
Im Storkower Bogen

Die Praxis für Ergotherapie des Herrn 
Andreas Bohmann hat seit drei Jah-
ren einen Standort im Storkower 
Bogen. Die Mitarbeiter genießen das 
angenehme Arbeiten, die Patienten die 
Behandlungen in den großzügigen, 
schön ausgebauten Räumen. Ergothera-
pie ist, wie Physiotherapie und Logopä-
die (beides auch im Haus), ein ärztlich 
verordnetes Heilmittel. Das Hauptau-
genmerk liegt auf der Wiederherstellung 
und Erhaltung der Selbstständigkeit und 
Handlungsfähigkeit nach Erkrankungen 
und Verletzungen, sowie auf der Förde-
rung von Kindern: „Wir  behandeln in 
unserer Praxis beispielsweise Patienten 
mit neurologischen Erkrankungen wie 
Schlaganfall und Parkinson, Patienten 
mit Handverletzungen sowie Kinder mit 

Teilleistungsstörungen, Verhaltensauf-
fälligkeiten und anderen Störungen“.  
Die Praxis ist auch für Rollstuhlfahrer 
gut zu erreichen und behindertenge-
recht ausgestattet. 
Ein Schwerpunkt der Arbeit des Herrn 
Bohmann und seines Teams ist die Be-
handlung im Hausbesuch.  Wenn Pati-
enten pflegebedürftig sind, werden sie 
im häuslichen Umfeld behandelt. Aber 
auch in Senioren- oder anderen medi-
zinischen Einrichtungen, wie z.B. hier 
am Standort im Zentrum für Beatmung 
und Intensivpflege. Nähere Informatio-
nen finden Sie unter www.ergotherapie-
bohmann.de. 
Kontakt: 
Tel.:  030-53 06 46 90
Eingang Storkower Straße 207A

im Storkower Bogen

So finden Sie den
Storkower Bogen

Storkower Straße 207
10369, Berlin-Lichtenberg

So finden Sie den
Storkower Bogen

Der STORKOWER BOGEN ist 
über die Fußgängerbrücke direkt 
vom S-Bahnhof Storkower Straße 
erreichbar. Der Bahnhof ist be-
hindertengerecht ausgestattet und 
bietet die Möglichkeit zum Ein-, 
Aus- und Umsteigen in die Ring-
bahnlinien S  41  sowie in  die  Lini-
en S 8 Zeuthen—Blankenburg und  
S 9 Schönefeld—Pankow.

Zwei Stunden können Sie kos-
tenlos in unserer Tiefgarage 
(Franz-Jacob-Straße) parken. 
Die Busse der Linie 156 und 
240 halten vor unserem Ein-
gang. Von den Haltestellen der 
Straßenbahnen der Landsber-
ger Allee sind wir zu Fuß eben-
falls gut zu erreichen.

Storkower  Straße  207 
10369  Berlin-Lichtenberg


